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Liebe Leserinnen und Leser!
Essen Sie gern Insekten? Oder gekochte 
Hühnerbeine? – Falls Sie diese Frage mit 
NEIN beantworten, liegt es eventuell daran, 
dass Sie in Mitteleuropa beheimatet sind. 
Bei uns ißt man halt keine Insekten usw.
 
So ähnlich muss es sich für Petrus ange-
fühlt haben, als er in das Haus von Corne-
lius, einem Römer – für ihn einen Heiden 
– ging. Man pflegte keinen Umgang 
miteinander, u. a. auch deshalb, 
weil Heiden komische Dinge 
aßen, z. B. Schweinefleisch. 
Das galt als „unrein” also 
schmutzig und igitt. Als 
Jude sollte Petrus dar-
um auch keinen Men-
schen besuchen, der 
nicht selbst Jude war. 
Aber er empfängt eine 
Vision Gottes: Vom Him-
mel herab kommt ein Tuch 
mit Tieren, die nach gelten-
dem jüdischem Gesetz als unrein 
galten. Petrus verweigert das Essen erst, 
aber Gott entgegnet: „Was Gott rein ge-
macht hat, das sollst du nicht unrein nen-
nen” (Apg 10,15). Danach macht Petrus sich 
auf zu Cornelius.
 
Er folgt darin dem Geist Jesu. Jesus ging ja 
selbst zu sozial „unreinen” Leuten: Kranken, 
Huren, psychisch Auffälligen und Krimi-
nellen. Bei solchen Menschen einzukehren 
und mit ihnen Umgang zu pflegen, hieß 
ja, sich mit Sündern, Unheiligen, Unreinen 
„gemein” zu machen. Ein altes Wort: „sich 

gemein machen” mit etwas. Das bedeutet: 
genauso sein wie die, mit denen ich mich 
abgebe, mich selbst beschmutzen und dar-
über unrein werden.
 
Die Geschichte von Petrus fasziniert mich, 
weil Gott ihm hilft, seine kulturellen Vor-
urteile zu überwinden. Er öffnet ihm die 
Augen, bringt ihn in Bewegung und Be-
gegnung mit dem Haus des römischen 
Hauptmanns Cornelius. Dort im Haus 

bewegt er das Herz von Petrus. 
Er begreift und bekennt: in 

jedem Volk gibt es gottes-
fürchtige und gerechte 

Menschen.
 
Mit unserem Monats-
spruch aus der Apo-
stelgeschichte sehen 

wir: Kulturelle und sozi-
ale Vorurteile lassen sich 

überwinden. Es gehört qua-
si „zur DNA” der ersten Chris-

tenheit. Die ersten christlichen Ge-
meinden entstanden durch Überwindung 
völkischer, kultureller und sozialer Barrie-
ren. Sie führten Juden und Heiden, Sklaven 
und Freie, Frauen und Männer zusammen.
Diesen Mut zur Begegnung mit „fremden” 
Menschen wünsche ich Ihnen am Beginn 
der Ferienzeit.
Und ich empfehle: Insekten. Frittierte Mehl-
würmer oder Heuschrecken schmecken gar 
nicht schlecht!
 
Ihnen allen eine gesegnete Sommerzeit!

Ihre Pfarrerin Dr. Böhm

Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen 
unheilig oder unrein nennen darf. 

(Apostelgeschichte 10,28)

Geistliches Wort
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Die Zugänge zum Glauben verändern sich 

und unsere Kirchengemeinde geht mit. Wir 

laden Menschen zur Taufe ein. Dafür berei-

ten wir gemeinsam ein Tauf-Fest vor.

Das Tauf-Fest bietet die Gelegenheit, die 

Taufe als Gemeinschaftserlebnis zu feiern.

Es soll auch Menschen entlasten, die selbst 

keine Feier organisieren können. Nicht je-

der hat die Möglichkeit, große Feste aus-

zurichten. Wir helfen dabei. Wir können 

mit dem Tauf-Fest auch miteinander essen, 

trinken, Kontakte knüpfen und einander 

erzählen, was es bedeutet, getauft zu sein. 

Ob Kind oder Erwachsener – Taufe gilt je-

dem Lebensalter.

 

Das Fest ist für den Sonnabend, den 20. 

September 2025 (Thür. Weltkindertag) 

geplant. Zu einer ersten Planungsrunde la-

den wir interessierte Familien am Montag, 

den 16. Juni um 18.00 Uhr ins Gemein-

dehaus ein. Sie können auch gern über das 

Kirchenbüro Kontakt aufnehmen. Sagen Sie 

es bitte auch weiter.

 

Pfrn. Dr. Böhm und Team

Viele Gründe, ein Segen

 Bildquelle: Luther-Verlag GmbH, Bielefeld

In der Woche halte die AGHs Frau Rödiger 

und Frau Pfestdorf die Lutherkirche für Be-

sucher und Besucherinnen offen. Wir suchen 
noch Menschen, die diesen Dienst am Wo-

chenende tun. Sie sind erste Anlaufpunkte 
für Auskünfte zum Kirchengebäude, dem 

Kulturprogramm und Gemeindeleben. Die 
„Schichten” sind jeweils zwei Stunden lang 
(13-15 Uhr und 15-17 Uhr). Eine Liste liegt 
für jeden Monat aus.
Ein Einweisung (Wo ist das Licht? Was ist neu? 
Wer stellt aus? usw.) findet am 2. Juni um 

17.00 Uhr in der Lutherkirche mit Roberto 

Bergmann statt. Wenn Sie daran nicht teilnehmen können, melden Sie sich gern trotzdem!
  Pfrn. Dr. Böhm

Wir halten die Lutherkirche offen!

 Foto: Bergmann

Aus der Gemeinde
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Vom 13. bis 15. Juni finden in Niedertrebra 
und Umgebung die Adjuvantentage statt. 
Als Adjuvanten (lat. Adjuvare = ‚helfen‘), 
prägten Bauern und Handwerker seit dem 
16. Jahrhundert das musikalische Leben auf 
dem Land. Rund 250 Jahre alte Noten bele-

gen, welch reiche Musik die Gottesdienste 
in den Dorfkirchen schmückte.
Im Festkonzerte erklingen Werke von G. 
A. Benda, J. G. Krebs, G. Ph. Telemann und 
mehr. Die Tage werden begleitet von Kir-
chen- und Orgelerkundungen, Ausstellun-

gen, Vorträgen, Instrumente-Basteln, Kin-

dermusical sowie Kaffee, Kuchen, Bratwurst 
etc.
Der regionale Festgottesdienst mit viel Mu-

sik findet am 15. Juni um 10.00 Uhr in der 

Kirche Niedertrebra statt mit Chor- und 
Instrumentalwerken aus dem Adjuvanten-

archiv u.a. von Johann Georg Wernham-

mer und Johann Gottfried Krebs (Kantate: 
„Barmherzig ist der Herr”). Es musizieren: 
Barbara Cramm (Sopran), Kantoreien und 
Posaunenchöre Apolda und Bad Sulza, Re-

gionales Projektorchester unter der Leitung 
von Barbara Cramm, Kantorin Ines Peter 
und Kreiskantor Mike Nych. Die Predigt hält 
Regionalbischöfin Dr. Friederike Spengler.
 

Zum weiteren Programm siehe: 
www.adjuvantentage.de

16. Thüringer Adjuvantentage in unserer Region

Aus der Region
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Vor 500 Jahren war Mühlhausen ein Zen-

trum des Deutschen Bauernkrieges. Der 

Reformator Thomas Müntzer wirkte hier als 

Prediger und wurde zu einer der führenden 

Figuren der Aufstandsbewegung. Um die-

sem besonderen Geist nachzuspüren, la-

den wir am Sonnabend, den 28. Juni  nach 

Mühlhausen ein.

Programm:

- Abfahrt: 8 Uhr am Schlossplatz in Nieder-

roßla

- Stadtführung durch das historische Mühl-

hausen auf den Spuren Thomas Müntzers 

und der Bauernkriegsbewegung

- Besuch der Landesausstellung „freiheyt 

1525 – 500 Jahre bauerkrieg” mit einzig-

artigen Exponaten und multimedialen Ins-

tallationen zur Geschichte des Bauernauf-

standes

- Gemeinsames Mittagessen in einem tra-

ditionellen Thüringer Restaurant (Selbst-

zahler)

- Zeit zur freien Verfügung in der maleri-

schen Altstadt

Heimkehr: gegen 20 Uhr

Kosten: 50 € pro Person (für Busfahrt, Ein-

tritt und Führungen)

 

Anmeldung: bis zum 15. Juni 2025 im Ge-

meindebüro Niederroßla (03644-555713)

oder per Mail bei unserer Büromitarbeiterin 

(antje.bauch@ekmd.de)

 

Ich freue mich auf einen erlebnisreichen 

und informativen Tag in Mühlhausen mit 

Ihnen.

 

Pfarrerin Christin Drexel

Gemeindefahrt nach Mühlhausen

 Foto: wikipedia

Am 1. Juni erzählt Pfrn. i. R. Christiane 

Eckert im Gottesdienst um 10.30 Uhr in 

der Martinskirche von ihren Erlebnissen 

in Mto wa Mbu in Nord-Tansania. Sie war 

im Februar wieder zwei Wochen dort und 

berichtet von den neuen Projekten der 

„Stiftung Bildung gegen Armut”. Die Stif-

tung unterstützt u.a. einen Kindergarten 

der evangelisch-lutherischen Kirchgemein-

de Makuyuni in der Nord Maasai Provinz 

in Tansania. Die KG Apolda unterstützt 

die dortigen Projekte mit einer jährlichen 

Spende im Rahmen des 2%-Apells unserer 

Landeskirche.

Herzliche Einladung!

 

Pfrn. Dr. Böhm

Der besondere Gottesdienst

Aus der Gemeinde
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Exaudi, 01.06.

09.00 Uhr CA Gottesdienst | Dr. Böhm

10.30 Uhr MK Gottesdienst mit Tansa-
nia-Bericht und AM | Dr. Böhm

14.00 Uhr OR Gottesdienst | Dr. Böhm

Do., 05.06.

09.30 Uhr Advita Gottesdienst | Dr. Böhm

10.30 Uhr AdG Gottesdienst | Dr. Böhm

Fr., 06.06.

10.00 Uhr PS1 Gottesdienst | Dr. Böhm

Pfingstsonntag, 08.06.
09.00 Uhr CA Gottesdienst | Robscheit

10.00 Uhr LK Gottesdienst mit Konfirmati-
on | Dr. Böhm

Pfingstmontag, 09.06.
17.00 Uhr Garten kath. GZ  
Ökumenischer Gottesdienst | 
Pomm, Dr. Böhm

Trinitatis, 15.06.
09.00 Uhr CA Gottesdienst | Dr. Böhm

10.00 Uhr Niedertrebra zentraler Gottes-
dienst Adjuvantentage | Kühne

Do., 19.06.

16.00 Uhr Haus FG Gottesdienst | 
Dr. Böhm

1. So. n. Trinitatis, 22.06.
09.00 Uhr CA Gottesdienst | Dr. Böhm

10.30 Uhr MK Gottesdienst | Dr. Böhm

Do., 26.06.
15.00 Uhr LK Schuljahresabschlussgottes-
dienst Ev. Grundschule | Blume, Dr. Böhm

2. So. n. Trinitatis, 29.06.
09.00 Uhr CA Gottesdienst | 
Rehder-Geßner

10.30 Uhr MK Gottesdienst | 
Rehder-Geßner

3. So. n. Trinitatis, 06.07.
09.00 Uhr CA Gottesdienst | Dr. Böhm

10.30 Uhr MK Gottesdienst mit AM | 
Dr. Böhm

Christenlehre im GH | Dr. Böhm

Mittwochs ab 14.30 Uhr Ankommen; 15.15 

Uhr – 16.30 Uhr Kernzeit mit Thema, Imbiss 

und Segen

Eingeladen sind Kinder aus dem Grund-

schulbereich bis hin zur Klasse 6.    

Konfirmanden | Dr. Böhm

Mo., 15.30 - 16.30 Uhr GH 

Kirchenmusik | Nych

Mo., 18.30 Uhr MK Posaunenchor

Di., 19.30 Uhr GH Kantorei | Cramm, Nych

Mi., 19.00 Uhr GH Orchester | Lieberknecht

Do., ab 14.30 Uhr Ev. GS Kinderchor 

(14.30 Uhr Kl. 1+2, 15.00 Uhr Kl. 3+4)

Mi., 17.00 Uhr GH Jungbläser | Dr. Schwarz

Do., 20.00 Uhr GH Vokalkreis

Jugendchor (im Aufbau) - Interessenten 

bitte bei mike.nych@ekmd.de melden

Regelmäßige Veranstaltungen

Gottesdienste
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Mi., 04.06.

14.00 Uhr GH Senioren-Spielenachmittag 
| Krieg, Galiffé
19.00 Uhr LK Vernissage Ausstellung 
Monika Neumann „Schräge Vögel, Bunte 
Welten und allerlei Getier“

Do., 05.06.

19.00 Uhr GH Frauenkreis: Eva Gast refe-
riert über die Möglichkeiten der Tagespfle-
ge

Mi., 11.06.

19.30 Uhr OLK „Jazz trifft Romatik - Ro-
mantische Entfaltungen“ - Konzert mit dem 
Trio Böhmer / Greisinger / Quinn

Mi., 18.06.

14.30 Uhr GH Seniorenkreis | Galiffé
19.30 Uhr OLK „Paris retour“ - Konzert mit 
dem Akkordeoduo Akkorat (Karol Geßner 
und Sabine Könke)

Fr. 20.06.

17.00 Uhr LK Sommerkonzert der Musik-
schule „Johann Nepomuk Hummel“

Sa., 21.06.

17 - 22 Uhr LK Fête de la Musique - Eröff-
nung in der Lutherkirche mit dem Ju-
gendorchester der Musikschule, Ensemble 
TonArt, Liedertafel Mellingen und Kreiskan-
tor Mike Nych (Orgel)

Mi.,25.06.

19.30 Uhr OLK „Die Saiten der Welt- von 
Nordschweden bis Südindien“ - Gitarren-
konzert mit Krishn Kypke

Do., 26.06.

18.00 Uhr kath. GZ Jahresempfang von 
Kirchen und Diakonie

Mi., 02.07.

19.30 Uhr OLK „Von Bach bis Swing“ 
- Konzert mit dem Saxophonensemble 
Blattsalat

 Bild: Monika Neumann

Konfirmiert werden am 8. Juni (Pfingst-
sonntag) in der Lutherkirche Apolda:
Henry Kürbs, Sebastian Götze, Anna John, 
Paul Werner, Elli Pohle, Amélie Sophie Brück-
ner, Finn Buckart. Einige von ihnen stellen 
hier das Abendmahl von Leonardo da Vinci 
nach. Das Bild ist bei der Konfi-Freizeit Ende 
März in Roßbach mit den KonfirmandInnen 
aus der Johannesgemeinde Niederroßla ent-
standen. Foto: Dr. Böhm

Veranstaltungen
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Ein musikalisches Geschenk für die ganze 

Familie

Was passiert, wenn alle nur noch sich selbst 

beschenken wollen? Dann ist richtig was 

los - im „Geschenke-Beantragungs-Cen-

ter”! Dort spielt sich am Sonntag, dem 15. 

Juni um 16.00 Uhr ein turbulentes und 

mitreißendes Musical ab: „Schenk dir was!” 

– mit Texten von Sandra Engelhardt und 

Musik von Martin Maria Schulte.

Auf die Bühne der Dorfkirche Eberstedt 

bringen das Stück die Kinderchöre der 

Evangelischen Grundschule Apolda, eine 

Projektband und spielfreudige Schauspie-

lerinnen und Schauspieler aus Niedertrebra 

und Umgebung. Die musikalische und in-

haltliche Leitung liegt bei Pfarrerin Cornelia 

Kühne und Kreiskantor Mike Nych.

Das Stück stellt mit viel Witz und Gefühl die 

große Frage: Was macht Schenken eigent-

lich aus? Zwischen Pop-Ballade, Slapstick 

und Revue wird gelacht, nachgedacht - und 

garantiert mitgesummt.

Eintritt frei, ohne Altersbeschränkung.

Die Aufführung ist Teil der 16. Thüringer 
Adjuvantentage Niedertrebra. Kommt vor-

bei und lasst euch überraschen!

Kreiskantor Mike Nych

Kindermusical „Schenk dir was!“ in Eberstedt

  Aus aktuellem Anlass � aber tatsächlich schon länger geplant 

� lädt die katholische Gemeinde für den  5. Juni um 19.00 

Uhr  zu einem Filmabend  im Gemeindesaal, Stobraer Str. 

10  ein. Wir schauen einen aktuellen Film, der eine gerade 

vergangene Wahl in Rom thematisiert. Der wahre Titel kann 

aus rechtlichen Gründen nicht genau genannt werden. Der 

Eintritt ist frei, Getränke werden angeboten. Herzliche Ein-

ladung!  

  Diakon Daniel Pomm  

Filmabend

      Bild: wikipedia   

Aus der Region
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Unter dem Motto „glasklar” beteiligte sich 

unsere Kirchengemeinde am 10.05.2025 an 

der „Langen Nacht der Museen” im Weima-

rer Land. Wer Freude am Glasgestalten hat-

te, war an diesem Abend in der Martinskir-

che richtig aufgehoben. Beate Burkert hatte 

kleine und große Glasscheiben vorbereitet, 

um diese selbständig zu marmorieren. Die-

se Angebot fand großen Anklang und war 

zudem der Start für die Aktion „Fenster für 

die Martinskirche”. Dazu gab es Stärkungs-

getränke und die Möglichkeit, kleine Prä-

sente zu erwerben.

Die Erneuerung der Glasfenster im Lang-

schiff der Martinskirche ist nicht Bestand-

teil der Sanierung der Altsubstanz und soll 

deshalb von der Gemeinde alternativ finan-

ziert werden. Viele der Gäste zeigten wie-

derholt großes Interesse an der Neugestal-

tung des Langschiffes und auch an neuen 

Kirchenfenstern. Deshalb ist die Botschaft 

jetzt „glasklar”: die Vorbereitungen laufen 

auf Hochtouren, damit im Herbst mit dem 

Umbau des Langschiffes begonnen werden 
kann. Und wer persönlich die Fensteraktion 

unterstützen möchte, eine Spende dafür ist 

uns immer willkommen. 

Bankverbindung: 

KKA Eisenach BUKAST Apolda 

VR Bank Weimar eG 

IBAN: DE 47 8206 4188 0203 0219 39 

BIC: GENODEF1WE1 

Verwendungszweck: 

„RT2301 Spende IBA-Projekt Martinskirche 

Kirchenfenster”

Ihre Spende wird schnellstens bescheinigt. 

Vielen Dank. 

Volker Heerdegen

Unsere Martinskirche glasklar!

 Foto: Burkert

 Foto: Heerdegen

Wir suchen weiter dringend Menschen, die für die GKR-Wahl kandidieren. Noch ist die 

Wahl-Liste nicht voll! 

 Pfrn. Dr. Böhm

GKR-Wahl 

Aus der Gemeinde
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In diesem Jahr begeht unsere Schule ein 

besonderes Jubiläum: wir feiern unseren 

15. Geburtstag! Zu unserem diesjährigen 

Schulfest im Mai haben wir dies ausgiebig 

gefeiert. Denn wir blicken dankbar auf die 

vergangenen Jahre zurück, in denen sich 

aus einer Gründungsklasse eine ganze 

Schulgemeinschaft entwickelte. In dieser 

Zeit durften wir Pädagogen viele Kinder auf 

ihrem Lebensweg begleiten. Daher freuen 

wir uns immer wieder, wenn ehemalige 

Schüler für einen Besuch oder ein Prakti-

kum zu uns zurückkommen.

Es ist uns ein Anliegen, die Schulentwick-

lung weiterhin im Auge zu behalten und 

uns zu reflektieren, damit wir stetig wach-

sen können. Daher haben wir auch ganz 

bewusst unser zukünftiges Schuljahres-

motto ausgesucht: „Du lässt mich wachsen” 

(nach Psalm 52).

Am Donnerstag, 26. Juni 2025 um 15.30 

Uhr werden wir die „Blauwale” mit einem 

Gottesdienst feierlich verabschieden und 

gemeinsam unser Schuljahr beschließen. 

Dazu laden wir Sie herzlich in die Apoldaer 

Lutherkirche ein!

Außerdem wollen wir einem jungen Men-

schen (zwischen 16 und 27 Jahren) auch 

in diesem Jahr, die Chance geben, weiter 

zu wachsen. Wir haben noch eine freie 

FSJ-Stelle, die wir gern besetzen wollen. 

Während eines Freiwilligen Sozialen Jahres 

kann man unseren kunterbunten Schulall-

tag kennen lernen, sich ausprobieren und 

am Schulleben teilnehmen. Wer interessiert 

ist, kann sich bei uns per E-Mail (info@

evgs-apolda.de) oder telefonisch (03644-

5162281) melden - wir freuen uns auf das 

Kennenlernen! J

Das Team der Ev. Grundschule Apolda

Aus der Evangelischen Grundschule

 Foto: Blume

Die Landessynode hat auf Ihrer Tagung am 

10. Mai in Drübeck beschlossen, dass der 

Kirchenkreis Apolda-Buttstädt mit dem Kir-

chenkreis Weimar zum 1. Januar 2026 fusi-

oniert werden soll. „Alle anderen Versuche 

und Modelle für ein Zusammengehen der 

Kirchenkreise fanden in den betroffenen 
Kreissynoden keinen Konsens und liefen 

nicht auf die angestrebte Arbeitsfähigkeit 

hinaus. Die nun beschlossene Vereinigung 

bedeutet für uns auch die Aufgabe, die 

Gemeinden und Gremien der betroffenen 
Kirchenkreise mit der ganzen Landeskirche 

zu unterstützen”, so Jan Lemke, Präsident 

des Landeskirchenamtes. Der vereinigte 

Kirchenkreis trägt dann den Namen „Evan-

gelisch-Lutherischer Kirchenkreis Wei-

mar-Apolda” und hat seinen Sitz in Weimar.

Landessynode der EKM beschloss Fusion

Von unseren Partnern
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Kirchenbüro

Dornburger Straße 4
Petra Schubert: 03644 - 56 26 50 
info@kirche-apolda.de
Öffnungszeiten
Die & Fr 10 - 12 Uhr, Do 15 - 18 Uhr
Mo & Mi geschlossen

Mitarbeiter

Pfarrer Thomas-M. Robscheit: 
036425 -  89 39 16 
robscheit@kirche-apolda.de
Pfarrerin Dr. Susanne Böhm:
03644 - 65 17 720
boehm@kirche-apolda.de
Kreiskantor Mike Nych: 
03644 - 83 96 014  mike.nych@ekmd.de
Büro der Kantorei: Jakobstraße 1
Küster Roberto Bergmann:
0177 - 5 44 31 86
bergmann@kirche-apolda.de

ACHTUNG NEUES KONTO!
Zahlungen, Spenden für die
Kirchengemeinde Apolda:
KKA Eisenach BUKAST Apolda
VR Bank Weimar eG
IBAN: DE47 8206 4188 0203 0219 39
BIC: GENODEF1WE1
Verwendungszweck: RT2301 ... 
(z. B. Kirchgeld oder Spende)

Kirchenkreisbüro
Lessingstr. 32
Amtierende Superintendentin
Evelin Franke:
03644 - 65 16 24 
evelin.franke@ekmd.de
Jugendmitarbeiter Falk Grosse:
03644 - 51 80 566 
falk.grosse@ekmd.de

Förderverein Lutherkirche
Dornburger Str. 4
Zahlungen, Spenden
für den Förderverein Lutherkirche:
Sparkasse Mittelthüringen
IBAN: DE32 8205 1000 0163 0125 20 
BIC: HELADEF1WEM
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ViSdP: Dr. Susanne Böhm
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Apolda / Auflage: 1.900 Stück
Druck: Weimarlanddruck
Fotos: wo nicht anders genannt: Schubert, 
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Die aktuelle Ausgabe zum Download finden 
Sie auf www.kirche-apolda.de
Redaktionsschluss: 10. des Vormonats

Ansprechpartner

Blaues Kreuz im Gemeindehaus:

Gruppenstunde Suchtbewältigung jeden 

Freitag von 19.30 – 21.00 Uhr 

www.bk-apolda.de; Tel.: 03644 - 55 90 13

bk.apolda@gmx.de

Landeskirchliche Gemeinschaft

im Gemeindehaus:

Teenietime: 06.06.2025

Weitere Termine

Kontakte
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